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ZURICH, 1878. 24. August.

\Bücher an

"^"ftllll^l-.HlilliUüliiHl!!

_Q^rL±^ o i n o p v fl -f p JKzeiaer pital-
esuche.

mittel.

Snferate tm ^leßeffpafter" ftnb bet bcr großen ïlcrbretïrmg btn {Blattes non um fo ilrtjerra QBrfolg, als bteretben (e eine gonjc pocf)e aufliegen nnb beadjtet: merbenänferatanfträge fmb einmfenben an bie «ftnnoitcett-f ïjifbttion oon ©reit <4Fü|?Hi & Qto., ilarMgaffc 14 Bürtttj. ^frets pro Jette 30 gl»,; bet WPteuerbulurtgenroirb großer ftaßaft berotltigt. «Äusftuitft üßer äffe tn biefem Änjetger erfrbemenben Annoncen roirb ttitentfleftTtd) ertbetll.

$5 1 i e f ß a ft e ii bet c b ft fi f i o tt

r. K. i. Z, Soffen wir ben äÄann
£eine fagt: 3ct;t toeip id) aud), baft
man in bcv SBelt fid) mit lllem bc»

faffen fann, roenn man nur bic baju
nöthiaen f>anbfd)iil)e aiijicl)t!" 6o
roirb bcr S3ctrcffenbe aud; benfen uub
roie haben feinen ©nmb itjn bcfsbalb
feinem §albbunîel ju entwichen.
J. S. i. T. Sicfeê SBilb mit bem 9Se=

flagcnérocrtljen iu SBcjicBung bringen
ju roollen, ift entroeber einfältig ober
boshaft. Unb roäre bcr bctrcffenbc,
(beffen Südjtigfeit unb cljrcnrocrujcn
ßfjaraftcr roir in pcvfönlidjcm 2>evfcljre
fdlätjcu lernten) audj unfer oerbiffenfte

©egner geroefen, ju foldjen ÏBitjcn hätte fidj unfer S3latt n i e hergegeben.
SBolleu Sie bieß gef. bcv betreff, ©efellfdjaft uiittljcilcn. r. i. S
gür bicfnnal ju fpät eingetroffen ; oielleidjt baê iiädjftc SKal. J. S. i. Ii.
Sie Sluflöfung beê betr. Stätbfd« finbet fid) fdjon iu Mr. 10; eine
SScrocrbung ift jegt alfo nidjt mehr juläfftg. P. i. K. ÖelUen Sonntag
ioar in Hb nad) Scjirfsücrciiisiocttfdjicjicn u. juglcid) aud) 3>cvfauimlung
beê fanbioivthfdjaftlidjcn 3>crcinê. Sin praftifdjcv fopf, bev beibe £jjei[e
Wiflfommen heijieii wollte, tljat bief) mit folgenbem Ijübfdjcn 3kr§lcin :

SBiflfommcn, 3hr Schüben,
g-rcunbe bec Defbnôiniè
Sdjirmct ba§ SSatertanb'

«Pfleget baê 93icl)

r. i. A. folt bertuenbet werben. B. II. SScftcn Sauf. Spatz.
Stroaê iuel)r piepfen, roäre angenehm. ®rufj. Potov. Sßarurn ben
armen Kerl noch länger plagen. Cib. SScftcn Sanf ; mir roollen
fetjen, Waê ju madjen ift. Ôirteseru'oher. £oll nadj SSunfd) auêgefûljrt
werben. SföheeeS roirb folgen, fobalb bic uötljigcn ërtûnbigungèn ciitgejogenfinb. ©rtifs. Z. i. B. Siefe ^crrocdjêlung ift fcineêfallê üprgetomnjch,
fonbern fo oiel unê befannt ganj crnftlidj gemeint; bafi Sljr Kollege
anbvcvfeitô im gleidjcn galivmaffcr rubevt, ift unê ebenfalls nicht "«fer5ldjt geblieben. Verschiedenen. Stnontjiueê roirb nid)t bcriirfftdjligt.

Ij Illustrirte §I Vaterländische Wochenschrift

Aips&post I
Hptlaction: J. E. OBOIi, Pfarrer in jf

Hedingen ; J. J. BINDER in Zürich, j*AbomicnteittKpreis: Fr. 4. 50 für 0 >'|<

Monate; 7'/2Frk. f. d. ganze Jahr. SI
Inserate : à 80 Cts. per Zeile, ge- j*niessen wirksame und allgemeine IVerbreitung. ;|?
Verlan: ORELL FÜSSLI dt Co., in ||Zürich. Man abonnirt bei allen jfPostbüreaux. (OF 77 V)

BRIEFSTELLER
«der Anweisungen, Briefe aller Artnach hierin enthaltenen 230 Musterbriefenim besten Styl schreiben und einrichtenzu lernen, ferner 100 Formulare zu
Eingaben, Gesuchen u. Klageschriften.35. Aufläse I'r. 2 -.Verlag der ERNST sehen Büehhandlun
a Quedlinburg u. durch jede Buchhandlung

zu bezieben ; in Zürich durch ORELLFÜSSLI & Co. [222

Aechte Briefmarken
ofl'erirttiilligst ; "Preisliste grtitis und Iraneufl. Ueylile in Hevn. (SÎ4

^3) er fo na f~Ü115ei g er des leWspalV
Qluêfunft toirb imentgcltlirf) erteilt oon bet Slnnoncen^rpe*

Wion oou ©reff ^ü&tt & £o. in Swridj, 3»arjftgaf(e 14.
93ei 9fact)fiagen beliebe mon bie fettgebvuefte Kummer beë

3nferareê anzugeben.

V fdjncitcil titmaiirji, luinifc^t baueni;
beö iMncemnit in bev frcnjBfl^en «djiueh,
um lid) in ben übriqcn .finar-'.Hvbeitcn au>3
jubilben unb bte ivünjüfifdje öptudje 51t
evleruen. ïûebingungen itfyv günftig. Offerten
sub Gljiff've G. M. 1087 [leförbevn ©reitRHU & (So., ^iirid). [119

V''''' iungev Wiarrn i'itdjt genügt auf flute
Empfehlungen unb Steferenjen feine in einem
A>oUt elften SÜnugcS am 3i^ein inuefjabenbe
Stellung ûl^ £>bcrfeüucc faiô 15. ©ept
^it ueränbevn. [120

iV'ttt t&n0ewr SB.irt^» beutfdjer ©djroeijev,
ç< *" in ulU'ii i leileu beê ftotehuel'eirô
evfafjven unb ber uiev .yaunîipvndjen mädjtig,
gegeiuuiiiiig ilivcftov eines ©onntiev- O'to-
bftfftmentdf fudft für fomnienbeu 'iôiuter eine
<3S>tîttt'àVi ob. !X>ivcftor=3tcUc in einem
.*>olcl erften ?ta itged in ^ttflteii. Söefte
Dteferettjen*. [121
Çk** ein grÖfterefl .'öolel mirb eine jüngere,
<y **¦ uerfette .Hüd)iii gcfudjt, roeldje bie
Jfürfje lelbftftänbtg j« führen oerfleb^t. Cljne
ganï gute iliefereujen über VeiftungSinb^igteil
ift '.Hnmelbung unitü^, Sfaiet tfödjiti, roeldje
fdjon in grbBern ÇotetS gebient ijot, roürbe
ber 2?orjug geyeben. Eintritt tünnte fofort
gefdjefjeu. ©ataiv Fjod). [122

^îlttlt î°iovt'flcn Eintritt roirb eine ber
^> II III fran^bfifdjen Äüctje poUftiinbig ge^
roadjfene -v>oti*I : Äüdjin gefudjt. (^ute
3eugniffe unerlafilidj. [123
/C'tit oröettfamer, mit guten 3eu8n'ffeny uerieljeuer ^üngt'ug, ber foeben feine
VMjvAeit tu einer ^uefer- unb ^oftetenbäcferei
in Vienenburg beenbet, fudjt *u feiner roeiteren
Slu?t)Uburtg eine <5terie als Volontär für
fofort. [124

ß*ttt 'UII^ev' 6ff**nS empfoFjIem'r ChefS'^' de ouÎMine roünfdit Änfteffung
auf SKpnai September ober nudj fuäter.l 129
/CA |* gebllbeteß, Hidjtigc,3 ,v rnitcn; immerV1*1 au§ guter familie roiinfd)t ©tefle
als Sabentodytet, SSauêi) alte t in obev
Süffettnmc. Sludj roäve fie geneigt, fidj
bei einem entfpredjenben ©efdjäfte ju be=
tfjeiligen obev ein fold)e§ ^u Û6erneï)men,[130

Ö*ttt ®e^f* ^el" fvainöiifdjen ©djiuei},
^ayierïjanblung. i'itbograpliio :r. :r.,

oerlangt iwei ante ?ïeifciite für bte
beutfdje Sdjroeij. Sidjter SrtUVt. ©ünftige
^ebingungeu. .^oije ^rouifiou. [131
CV*;« eine intelligente, bienft= unb fprad);t^riii- funbige ^aalfeUiicvin oon an;
geneljfnent SHeu^ern uub guten Sitten ift iit
einem ftarf frctiuentirten \(?otcl eine Stelle
offen. 8tefleftnntinnen mit fjeitevem t^cin iitTj
unb .tfenntnift im ^'flnoipiel roerben beuor;
ittgt ; ofjne gute ^eugniffe unb Beifügung
ber ^Ijotograpfjie ift jebe Slnmelbung unuüu
uub bleibt unbeantwortet. [127
ß*t1t ^rnEtiid? erfahrener ^raumeifterV l*+ fSdjroeijer), uerfjeivatljet, militävfrci,
ber eine Svauerei feit längerev ^eit felbft;
ftänbig mit befte v *^ufrieben fjeit feinet ßerai
'^rinjipalâ gefüfjrt Tjat, roünfdjt Stelle ju¦änberu. (Eintritt auf 1. ob. 15. September, 128

(S*t1t ^raoeS SRÖbdjen uon gutem (Sljarattei,y^'* metdjeS orbentlidj fodjen tann uub ftdj
roiUig beu ^jauögefdjäfteu untev^ieljt, finbet
auf 1. Oftober eine Stelle nadj Äonftonj (126

fine braue Iperfon mittleren 3Utevs
oon gutem ßtjavaftev, roeldje Siebe

;u ben Äinbevn l)at unb bereu Pflege oevftefjt
unb gut empfofjlen ift, finbet auf 1. Cftober
eine Stelle bei tjoFjem Salaiv ali5 Äiubcr;
fraii ui einer familie nadj .»iouftau3.[125

Im Verlage von Orell Füssli & Co.
Buohhiuullungr zu beziehen :

Zürich ist erschienen und durch jede

Heinrich Grunholzer.
Lebensbild eines Republikaners

im Rahmen der Zeitgeschichte.
Von

Traugott Koller.
2 lïhmle. Zweite billige Volksausgabe.

Preis Fr. 7. 50.Zahlreiche Stimmen der Presse haben die Vorziiglichkeit dieses Werkes anerkannt.Mit Liebe ist das BÜd des Mannes gezeichnet, der durch sein ganzes Wirken undStreben den Eindruck eines wahrhaft freien und edlen Charakters ausmacht. Aberauch lu< itie Sehweizergesehiehte der letzten fünfzig Jahre bietet das Werk reicheBelehrung in frischer, nie langweilender Darstellung.

öbstmühlen
neuester Construction, die sich zugleich auch als vorzügliche Trauben-MUhlen eignen sowie Pressen liefert Mühle und Presse zusammen fürFr. 450 franoo jede Eisenbahnstation innerhalb der Schweiz. [394Franz Baumer, Mechaniker

in MOLS ». Wallensen
Zahlungsbedingungen sehr günstig.

Internationales

1ATENT
u. tecltn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Rcgistrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Perraanento Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& GL W. y. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigcrstr. 12-1, Ecke Wi] heims trasse.Berlin \V.,

OEfJjte jOriefmarlteu
aller Länder zu den billigsten PreisenPreisliste gratis und franco

5>of>. ftetfs in JSrenten [370

Wicliîii fur Brauereiüesitzer
Preisgekrönte Bierkläre empfiehlt die

Fabrik Aug. Sigerist, Mengen
(Württemberg.) [371

400] Alte

und Silbermünzen, sowie Schützen thalerkauft und verkauft fortwährend

J. S. Dreifuss
Banque d'Echange.

CoQtralhol' Zürich.
Seltene Geleieiilieit für LieMer:
397J der

S< hiHaliH.
Zu verkaufen

zu selir günstigen Beflüigniigen
Ein sehr schöner Cutter in sehr

gutem Zustand, welcher in Cowes
in England gebaut -wurde. Dieses
Fahrzeug mit Salon, Küche und
Toilettenzimmer umfasst alles
nöthige Zubehör. Es hat einen
ausnahmsweise guten Gang u.
vollständige Sicherheit.

Man wende sich gefl. an Herrn
Arthur Monod in Nyon (Ct. Waadt)

«¦jteber, lucldjcv fitî) non bem 3.1levlf»e I
"^bcS IKurtrltten (M£M : Dr. îttrn'c I
92atùr^eUme(^obc (lOiî 3uiß.) über; [
teugen uiifl, cvljäli cuien ^KiHÀtni barauS

I auf franco iB^rfttngeti jugeianbt uon |
3iid)tcr,'o SStrlagfeSlnftaft in ^eip^ig.

i jtein Stnmiex oertättme, jid) ben ?lu^ug I
I tommen 311 laffen. [404 [

lûnien, !878. 24. kuZu8ì.
"^»I>iUtt-.'«i>IîI,!!IiIi'1i!

pitàl-
SSUoNk.

Illustrivle Annoncen Betlnge zum

missel.

Znserate im Aevekspakter" stnd bei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche ausliegen nnd beachtet werdenZnseratausträge stnd einzusenden an die Annoncen-Expedition von Nrell Füßli à Co., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 3V Zip.; bei Wiederholungenwird großer Itabatt bewilligt. AusKunst über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Briefkasten der Hî coalition.
I>. K. I. /. Lassen wic den Mann

Heine sag!: Jetzt weiß ich auch, daß
man in dcc Weit sich mit Allem
befassen kann, wenn man nuc die dazu

»billigen Handsäinhe anzieht!" So
wird der Betreffende a»ch denke» »»d
wic habcn keine» Grund ihn desàlb
seinem Halbdunkel z» entziehe».
^. 8. i. Dieses Bild »ut dcm Be-
klagcnswccthcn in Beziehung bringe»
zu wollcn, ist entweder einfältig odcr
boshaft. Und wäre dcr Betreffende.
(dessen Tüchtigkeit und chrcnwerthcn
Charakter wir in persönlichem Verkehre
schätzen lernte») auch nnser verbissenste

Gegner gewesen, zu solchen Witzelt liättc sich »»ser Blatt » i e hergegeben.
Wolle» Sie dieß gcf. der betreff. Gesellschaft mittheilen. r. i. 8
Für dießmal zu spät eingetroffen ; vielleicht das nächste Mal. 5. 8. i. l!
Die Auflösung des bctr. Räthsels findet sich schon in Rr. II!; eine
Bewcrbnng ist jetzt also nicht mehr zniässig. i. 15. Lebten Sonntag
war in Ut!» ach Bezirksvereinswettschießen u. zugleich anch Versanunlnng
des landwirthschaftlichcn Vereins. Ein praktischer Kopf, der beide Theile
willkommen heiße» wollte, that dieß mit folgc»dem hübschen Versleln:

Willkommen. Ihr Schütze»,
Freunde der Ockonomie!
Schirnict das Vaterland'
Pfleget das Bich

r. ^. soll vcrweitdet werde». Ii. II. Beste» Da»k. 8vàEtwas mehr piepse», wäre a»ge»ehm. Grnß. ?otor. Warum de»
armen Kerl noch länger plagen. t'ik. Besten Dank; wir wollen
sehe», was zu machen ist. và«,>>'i!<'Iu>i'. Soll »ach Wunsch ansgefnhrt
werden. Näheres wird folgen, sobald die nöthige» Erkundigmigen ei»gezoge»
sind. Grnß. X. i. ö. Diese Verwechslung ist keinesfalls vorgekommen.
sondern so viel uns bekamit ga»z ernstlich gemeint; daß Ihr College
andrerseits im gleichet, Fabrwasscr rudert, ist nns cbeiifallo iticht außer
Acht geblieben. Vs>»'tii. >,><>»>.,>. Anonyincs wird »icht berücksichtigt.

D Illustrirte H
Z Vàìêklànàislillê Viiàêiizelii'iÛ

7ep<?»rtio» ^. izuon, I>r»rrerill ê
Neàxeii ^ NltlIUZU i» ^ürlaii.

tUonate; ?>/2k»i. k. â. xs,n?.« àlir. W

niossen virksams uncl âUAeuivîuo îâ

^i»^.' oirrn.r, à o»., i»

»«ILk8IIZI.I.I!k
olior ^nveisungen, Li ier« âller ^Vrt

im besten iZtxl scdrvllx.n »»>> eindickten
xktden, Kesuenen u. ûlà^esonritten.

S.?, ^rinxv t r. S -,Verlax àr U il tsS »- l>o» Nu, lN,-rnàluu
n lZuecNiaburg u. >iu,<!k ^eâs Lucnn-ìnll-
l'rî.^^I.l .ì vo.

'
s22S

liî. iu ««!. ZI4

Der^ollll^àzeiger lle8 ,Ael?e?8M?!er'

Aiisknnft wird »»entgeltlich ertheilt von der Aniionccn-Erpe-
5ition von Grell Küßki â Ho. in Zurich, Marktgaffe 14.

Bci Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des
Inserates anzugeben.

êîîî »"">gling, im Nastreii ». ?>aar-

üub Chiffre o.^dl.^ 1087 desördern ârell
Füßli <iî- <«o., Zürich. sll»

àiellung als Odcrkcllucr dis n>?
«reo!

.»>otel ersten Ranges i» Itatien. Beste

g-Ichcheiu ^Saiair
hoch. > l 22

sosort.

"

sl2«

^<îlî ì>.Z guter .vamilie uiimscht Stelle
als Ladentochter, àusháltcriu ode,
Büffetdame. Auch wäre sie geneigt, sich

theiligen oder -in solches zu übernehme».^ 30

^îlî Papierhandlung, eilhographie ^e. .'e.,
oerlangt zwei gute Neiseiide sür die
deutsche Cchweiz. leichter Artikel. Günstige

^îtr rundige Taalkelliicrin »on an-

ement stark srcauenlirten Hotel eine Stelle

^>îîî praktisch crsahrener Braumeister

aus
l^ ^ktobn eine «telle uach .Xonstau, s l2S

Kine

Im v,-rl»x« ,«» Orell PUssli ^ tZo.

im lìitliiiien lier Xeitxesàiellte.

1'rauAvtt Xoller.
preis rr. 7. SO.

^ ^ ^

N( >u ^!l'r (Vnistrnction >Iie Stell ?uAl«!c>i nueil »Is vor2Ü^IiL>w ?rÄubeo»IVlUnIen > i»tt<>n «ovl« pressen liclert lilUdle unà presse ^usârnrnen kilrpr. 4SV N'^,N'>> ^ l!!s>u>t>uitiiüt»tinn innsriuUI) cisr Neirvvsin. ^394

n, »10l.8 a. «allensee.
^slllllNtZsbeàinKUNt-eu selir !Liit>st>A.

Intsrlis.tiorrs.Iss

u. teeliii. Lureiia

^l. Lranât
<à K. Vf. v. lVârooiîi,

Echte Srîefmarken
Preisliste xràtis unâ irs.neo

Jol). Keils ia ZZreme» sZ70

Mdüli M Li'lliiki'Mkuiî?^

l'abriti ^ux. Sixerist, INengen (>v!!rl
tsmberx.) sz?I

^lw

^. 3 Dreikuss
kîìnqus u Leliange.

8àk tiklUkiiIikiî für ItikU^ui''
z»7s <I«r

lu vsi'kaulen
^1 Ml' LiiUliUIì LkâìUIINuI!

Diu Si lir ^r>It!>nl>e Lutter in soiir
Autvm /ustaml, ^voiolier in t?o»?ez
in l?ng'l!mck Avdaut ^vuràs. Oiosos
l?aIir?:vu!Z mit 8alon, Xüolig unà
1'nilk!ttouüimme>r unàsst !ìllej»
niitliixs /udoliiir. 1!^ liât sinon
!>U5i>a!>n>swt>i«o szute>n l/lanA u. voil-
stänäiAe 8ioìiorlieit.

Altrtt ^voiicls ftioli s^sll. a» Iloren
àrtkur lVIonoil iu l^>0N (Vt. >Vu!U>l!

^dcs îllusir^teu huches t I>r. Air»H I
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